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1. Allgemeines

 Grundlagen dieses Planes sind:

 -  Rettungsdienstgesetz des Landes Sachsen-Anhalt vom 21. März 
2006 (RettDG),

 -  Vereinbarungen zwischen dem Träger des Rettungsdienstes und 
den Kostenträgern,

 -  Rettungsdienst-Verordnung des Landes Sachsen-Anhalt vom 15. 
November 1994(Rett-VO),

 -  Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz des Landes Sachsen-An-
halt vom 06. Juli 1994 i. d. z. Z. g. Fassung (BSchG).

  Ziel ist es, eine aktzeptable Übereinstimmung zwischen den gesetz-
lichen Forderungen und aktuellen wirtschaftlichen Möglichkeiten 
zu erreichen.

  Der Rettungsdienst hat flächendeckend, bedarfsgerecht sowie wirt-
schaftlich zu erfolgen.

  Mit den benachbarten Landkreisen ist der Bereichsplan abzustim-
men und bei Bedarf fortzuschreiben.

2. Rettungsdienstbereich und Leistungserbringer

2.1.  Der Rettungsdienstbereich umfasst den Landkreis Mansfeld-Süd-
harz mit einer Fläche von 1.448,6 km2 und 151.626 Einwohnern 
(Stand 31.05.2010). Der Landkreis Mansfeld-Südharz hält als Träger 
des Rettungsdienstes den bodengebundenen Rettungsdienst vor 
und unterstützt die Wasserrettung am Gewässer „Süßer See.“ Die 
Luftrettung erfolgt in Trägerschaft des Landes Sachsen-Anhalt.

2.2.  Für einen bedarfsgerechten Rettungsdienst ist eine Mindestzahl von:

  11 Rettungstransportwagen (RTW) -  in 24-Stunden-Besetzung
  2 RTW -  zeitlich bedarfsabhängige 

Besetzung
  2 Krankentransportwagen (KTW) -  zeitlich bedarfsabhängige 

Besetzung 8 und 12 Std.
  3  Notarzteinsatzfahrzeuge (NEF) -  in 24-Stunden-Besetzung

 erforderlich.

2.3.  Der Landkreis als Träger des Rettungsdienstes beauftragt den Ei-
genbetrieb Rettungsdienst mit der Durchführung des Rettungs-
dienstes im Landkreis Mansfeld-Südharz. Leistungserbringer zur 
Sicherstellung der notärztlichen Versorgung im Landkreis Mans-
feld-Südharz, ist die Kassenärztliche Vereinigung Sachsen-Anhalt.

3. Organisation des Rettungsdienstes

3.1. Rettungsleitstelle

3.1.1.  Die Rettungsleitstelle ist die gemeinsame Leitstelle für Brand-, Katast-
rophenschutz und Rettungsdienst und fungiert als Koordinations-, 
Lenkungs-, Kontroll- und Informationszentrum dieser Bereiche. Die 

Leitstelle entscheidet grundsätzlich über den Einsatz der Rettungsfahr-
zeuge. Bei Notwendigkeit können die Rettungsfahrzeuge auch unab-
hängig von ihrem zugewiesenen Einsatzbereich eingesetzt werden.

3.1.2.  Der Standort der integrierten Leitstelle ist in Sangerhausen, Schart-
weg 7. Der Betreiber ist der Landkreis Mansfeld-Südharz.

  Die Besetzung der Leitstelle erfolgt ständig mit zwei Einsatzbearbeitern 
und zusätzlich, zeitlich bedarfsabhängig mit einem Einsatzbearbeiter 
(8 Std.). Dazu sind insgesamt 12 Personalstellen erforderlich. Weiterhin 
gehören zur Leitstelle ein Leiter und ein Sachbearbeiter EDV.

3.1.3.  Die technische Ausstattung der Leitstelle hat der Verordnung zur 
Regelung der Mindestanforderungen an die personellen und sach-
lichen Ausstattungen und der Grundsätze der einheitlichen Kosten-
ermittlung im Rettungsdienst vom 15.11.1994 und dem Runderlass 
des MI und MS vom 19.03.1993 zu entsprechen.

3.2. Rettungswachen

3.2.1. Standorte der Rettungswachen
  Die Standorte und die Anzahl der Rettungswachen sind so gewählt, 

dass Rettungswagen jeden an einer Straße gelegenen Notfallort 
unter gewöhnlichen Bedingungen in einer Hilfsfrist von 12 Minuten 
sowie für Notärzte von 20 Minuten in 95 % aller Notfälle erreichen 
kann (RettDG § 7 Abs. 2).

 Rettungswachen:  06295 Lutherstadt Eisleben, Magdeburger Str. 1
    06308 Klostermansfeld, Kirchstr. 1
     06317 Seegebiet Mansfelder Land, OT Aseleben, 

Zum Süßen See 1
     06333 Hettstedt, Carl-Christian-Agthe-Str. 25
    06347 Gerbstedt, Kloppanstr. 17
    06543 Mansfeld, OT Abberode, Poststr. 1
    06526 Sangerhausen, Tennstedt 1
    06542 Allstedt, Kirchplatz 3
    06536 Südharz, OT Roßla, Nordring 3
     06547 Südharz, OT Schwenda, Alte Pfarrgasse 3a

 NEF-Standorte: 06526 Sangerhausen, Tennstedt 1
     06333 Hettstedt, Carl-Christian-Agthe-Str. 25
     06295 Lutherstadt Eisleben, Magdeburger Str. 1

   Durch die Rettungswache Lutherstadt Eisleben werden die Orte:

  Lutherstadt Eisleben, Helfta, Bischofrode, Blankenheim, Klosterrode, 
Bornstedt, Neuglück, Wimmelburg, Polleben, Schmalzerode, Wol-
ferode, Volkstedt, Unterrißdorf, Hedersleben, Oberrißdorf, Hergisdorf, 
Kreisfeld, Ahlsdorf, Ziegelrode, Dederstedt sowie die B 80 und B 180 in 
Richtung Querfurt und BAB 38 AS 19 (Eisleben) bis AS 18 (Allstedt);

  durch die Rettungswache Klostermansfeld die Orte:

  Klostermansfeld, Siebigerode, Annarode, Siersleben, Thondorf, 
Augsdorf, Hübitz, Benndorf, Helbra, Mansfeld, Leimbach, Möllendorf, 
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Aufgrund der §§ 4, 6, 33 Absatz 3 und 65 Landkreisordnung für das Land 
Sachsen-Anhalt (LKO LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
12.08.2009 (GVBL. LSA S. 435), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 13.04.2010 (GVBl. LSA S. 190,191) in Verbindung mit den §§ 4, 110 und 
116 Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 10.08.2009 (GVBL. LSA S. 383), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 08.07.2010 (GVBl. LSA S. 406, 408) i.V.m. 
dem Gesetz über die kommunalen Eigenbetriebe im Land Sachsen-Anhalt 
(EigBG LSA) vom 24.03.1997 (GVBl. LSA S. 446), zuletzt geändert durch Arti-
kel 4 des Gesetzes vom 26.05.2009 (GVBl. LSA S. 238, 251) hat der Kreistag 
des Landkreises Mansfeld-Südharz am 08.12.2010 folgende Satzung zur 
Änderung der Betriebssatzung für den gesondert geführten Eigenbetrieb 
„Abfallwirtschaft Mansfeld-Südharz“ (1. Änderung) beschlossen:

Artikel 1
Änderungen

In § 2 Abs. 2 folgender neuer Satz 3 nach Satz 2 eingefügt:

Im Rahmen der Organisation der Stilllegung und Nachsorge, einschließlich 
der Rekultivierung der geschlossenen Kreismülldeponien des Landkreises 
Mansfeld-Südharz, obliegt dem Eigenbetrieb auch die Rekultivierung der 
Kiesgrube „Massivbau“ südlich der Deponie Edersleben sowie die Er-
schließung und Betreibung des „Sondergebietes Abfallwirtschaft“ nach 
B-Plan Nr. 5 „Sondergebiet für Abfallwirtschaft – Hutdeckel“ der Gemeinde 
Edersleben.

Artikel 2
Inkrafttreten

Die Satzung zur 1. Änderung der Betriebssatzung tritt am 01.01.2011 in 
Kraft

Sangerhausen, den 09.12.2010

Dirk Schatz    Siegel
Landrat

Ziffer Leistung Einheit  Preis pro Einheit  Preis pro Std./Tag 

7.4.1. Atemschutzmasken Tag                    15,00 €  

7.4.2. Pressluftatmer- Grundgerät Tag                    25,00 €  

7.4.3. Lungenautomat Tag                    10,00 €  

7.4.4. Pressatemflaschen 200 bar Tag                    15,00 €  

7.4.5. Pressatemflaschen 300 bar Tag                    20,00 €  

7.5. Sonstige Geräte und Ausrüstungsgegenstände    

7.5.1. Notstromaggregat bis 10 KVA Tag                    50,00 €  

7.5.2. Notstromaggregat über 20 KVA Tag                  100,00 €  

7.5.3. Tragkraftspritze bis 800 l/min Tag                  100,00 €  

7.5.4. Tragkraftspritze über 800 l/min Tag                  150,00 €  

7.5.5. Gefahrgutpumpen Tag                  120,00 €  

7.5.6. Sonstige Pumpen Tag                    80,00 €  

7.5.7. Elektrisches Heizgerät Tag                    20,00 €  

7.5.8. Zelt (je m2) Tag                      5,00 €  

7.5.9. Quartiergegenstände (Feldbett, Decke, Schlafsack, Tisch, Bank u.a.) Tag                    10,00 €  

7.5.10. Steckleiter    

7.5.11. Scheinwerfer Tag                    30,00 €  

7.5.12. Scheinwerferstativ Tag                    20,00 €  

7.5.13. Elektrische Zuleitungskabel Tag                    20,00 €  

7.5.14. Handfeuerlöscher Tag                    10,00 €  

7.5.15. Sonstiges Tag                    10,00 €  

7.6. Die Kosten für eine zusätzliche Reinigung, Prüfung, Instandsetzung bzw. 
Wiederbeschaffung bei Verlust ausgeliehener Geräte und  Ausrüstungs-
gegenstände werden extra berechnet

Tag                    25,00 €  

1. Änderung der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb „Abfallwirtschaft 
Mansfeld-Südharz“ des Landkreises Mansfeld-Südharz
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Sangerhausen, den 09.12.2010

Dirk Schatz    Siegel
Landrat
Dirk Schatz    Siegel


